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[1] Liebste Freundin! Mad Bernh. läßt mir das Schauspiel absagen, weil sie nicht wohl ist. xxxxx
Henriette würde also ganz allein seyn. Ich kann wegen xx meiner Arbeiten erst um 8 Uhr hineingehen. 
Wollen Sie Henrietten dennoch etwa mit Jemand hinein schicken (Platz genug ist jetzt in der Loge, so 
bitte ich Sie den Schlüssel bey mir abholen zu lassen. Ich gehe wegen meiner vielen Arbeiten erst um 
8 Uhr hinein.
Ihr AWS
Nachm. um 5 Uhr
[2] A
Madame de Nuys

Namen
Bernhardi, Sophie

Nuys, Henriette van
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